
Rede zum 125-jährigen Jubiläum der Sängervereinigung 
Stuttgart-Vaihingen 

Sehr geehrte Frau Fück, Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Gäste, 

125 Jahre Sängervereinigung Stuttgart-Vaihingen – was für ein 

Jubiläum! Seit 1900, damals noch als Liedertafel Aurora, haben Sie 

das kulturelle Leben in Vaihingen geprägt. Aus einer kleinen 

Männergesangsgruppe wurde ein Chorensemble, das Generationen 

verbindet und unser Stadtleben mit Musik erfüllt. 

125 Jahre – das heißt: unzählige Proben, Konzerte, Begegnungen. Vor 

allem aber: Leidenschaft. Denn Musik ist hier nie nur Klang, sondern 

immer auch Gemeinschaft. Unterschiedliche Stimmen verschmelzen – 

und schaffen etwas, das größer ist als jede Einzelne. 

Ihr Einsatz – bei Konzerten, Projekten, Freizeiten – macht deutlich: 

Sie sind mehr als ein Chor. Sie sind ein Stück Vaihinger Identität. Und 

dafür gebührt Ihnen großer Dank: dem Chorleiterteam, dem Vorstand, 

den Ehrenmitgliedern und all den vielen Helferinnen und Helfern im 

Hintergrund.  

Besonders beeindruckt hat mich, wie Sie auch in schwierigen Zeiten – 

etwa während der Pandemie – neue Wege gefunden haben. Sie haben 

gezeigt: Musik bleibt. Immer. 

Heute bzw. in diesem Jahr stoßen wir an: auf 125 Jahre voller Klang, 

Freundschaft und Lebensfreude. Und auf eine Zukunft, die genauso 

lebendig und jung bleibt wie Ihr Motto: 

Forever young – forever singing. 

Herzlichen Dank! 
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Textfeld
Rede von Marcel Wolf, Bezirksvorsteher von Stuttgart-Vaihingen,
anlässlich des Festakts „Herbstlaub und Zwiebelkuchen” zum 125-jährigen Bestehen
der Sängervereinigung Stuttgart-Vaihingen am 27. September 2025 in der Alten Kelter.




